
SwRA-Ranchriding ^,".." hlT K. K. prürunss Nr : 

-
Turnier: \ar.i Lt or,r starterzaht:-

Penalty/Fehlerpunkte
1 Punkt zu langsam pro Gangart; Kopf hinter der Senkrechten; Pferd ist auseinandergefallen, Gangartenunterbrechung im walk

3 Punkte

5 Punkte

0 Score

o. trott für max 2 Schritte bzw. 4 Tritte; beim lope over '1 Stange zwischen die Vorder- o. Hinterbeine nehmen (split pole)

Gangartenunterbrechnung im walk o. trott für mehr als 2 Schritte bzw. 4 Tritte; falscher lope; aus dem lope fallen (ausser um falschen
lope zu korrigieren), lang durchhängender Zügel, mehr als 2 Sprünge falscher o Kreuzgalopp beim Wechsel; mehr als 6 Tritte beim
einfachem Wechsel

Ungehorsam (ausschlagen, bocken, beissen, steigen); unvollständige Manöver, verweigern

Mehr als 1 Finger zwischen den Zügeln; berdhändig reiten (ausgenommen das Regelbuch erlaubt die zweihändige Zügelführung in der

jeweiligen Klasse) o wechseln der Zügelhand auch beim Transport eines Gegenstandes (ausser ausdrückliche Erlaubnis, um ein

Hrndernis zu bewältigen; ist das Tor das lelzte Hinternis, welches die Pattern beendet, isl kein Zurückwechseln erforderlich); der

Gebrauch d. Romals anders als im Regelbuch beschrieben; bewältigen der Manöver in falscher o. anderer Weise als in der vor-

gegebenen Reihenfolge, Auslassen eines Manövers; fehlerhafte Ausrüstung, die die Vollendung der Aufgabe verzögert; bewusstes

Berühren des Pferdes am Hals, um es zu veraniassen, den Kopfzu senken o. den Gebrauch derfreien Hand, um das Pferd zu ängs-

tigen o zu loben; Sturz v Pferd oder Reiter; überdrehen von mehr als % Drehung; reiten ausserhalb d zur Begrenzung d. Pattern

(gesamte Aufgabe) bestimmten Markierungen; 3 Verweigerung in der gesamten Pattern; auslassen eines korrekten Galopps o. einer

vorgeschriebenen Gangart; dauerhaftes Reiten mit zu tiefer Kopfhaltung des Pferdes o. mit überspanntem Genick
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SwRA-Ranchriding xrrr.", f\lT Ä. ( prürunss Nr 

-
Turnier: l/...]Lf Datum ... - Richter: 

-'',' i ,:', jZ ! starterzaht

Penal§/Fehlerpunkte
1 Punkt zu langsam pro Gangart; Kopf hinter der Senkrechten; Pferd ist ausernandergefallen; Gangartenunterbrechung im walk

3 Punkte

5 Punkte

0 Score

o, trott für max. 2 Schritte bzw. 4 Tritte; beim lope over 1 Stange zwischen die Vorder- o. Hinterbeine nehmen (split pole)

Gangartenunterbrechnung im walk o trott für mehr als 2 Schritte bzw 4 Tritte; falscher looe; aus dem lope fallen (ausser um falschen
lope zu korrigieren); lang durchhängender Zügel; mehr als 2 Sprünge falscher o. Kreuzgalopp beim Wechsel; mehr als 6 Tritte beim
einfachem Wechsel

Ungehorsam (ausschlagen, bocken, beissen, steigen), unvollständige Manöver, verweigern

Mehr als 1 Finger zwischen den Zügeln; beidhändig reiten (ausgenommen das Regelbuch erlaubt die zweihändige Zügelführung in der

jeweiligen Klasse) o. wechseln der Zügelhand auch beim Transport eines Gegenstandes (ausser ausdrückliche Erlaubnis, um ein

Hindernis zu bewältigen; ist das Tor das letzte Hinternis, welches die Pattern beendet, ist kein Zurückwechseln erforderlich); der

Gebrauch d- Romals anders als im Regelbuch beschrieben; bewältigen der Manöver in falscher o. anderer Weise als in der vor-

gegebenenReihenfolge: AuslasseneinesManövers; fehlerhafteAusrüstung, diedieVollendungderAufgabevezögert; bewusstes

Berühren des Pferdes am Hals, um es zu veraniassen, den Kopfzu senken o den Gebrauch der freien Hand, um das Pferd zu ängs-

tigen o. zu loben; Sturz v. Pferd oder Reiter; 0berdrehen von mehr als % Drehung; reiten ausserhalb d. zur Begrenzung d. Pattern

(gesamteAufgabe) bestimmten Markrerungen; 3 Verweigerung in dergesamten Pattern; auslassen eines korrekten Galopps o einer

vorgeschriebenen Gangart; dauerhaftes Reiten mit zu tiefer Kopihaltung des Pferdes o. mit überspanntem Genick
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